
  
Die Gemeinde gratuliert allen Jubilaren, die ihren 70., 75., 80. oder einen höheren Ge-
burtstag feiern, und wünscht Ihnen Gottes Segen: 
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  Ev. – Luth. St. Michaels – Gemeinde 
Rostock - Gehlsdorf 

 

Gemeindebrief 
 

Juli – November 2024 
 

 
 

„Jesus Christus spricht: Ich bin der Weinstock,  

ihr seid die Reben.“ 
(Johannes 15,5a) 



 

Liebe Gemeinde! 
 
Ist dies nicht eine wunderschöne 
Rebe auf der Titelseite unseres 
neuen Gemeindebriefes? Diese 
stammt nicht von der Mosel oder aus 
dem Gebiet Saale-Unstrut, sondern 
aus dem nördlichsten Weinanbauge-
biet Deutschlands in Rattey in unse-
rem Bundesland. Es lohnt sich, dort 
einmal hinzufahren und die unter-
schiedlichsten sehr schmackhaften 
Weinsorten zu testen. Hier fühlt man 
sich wahrhaftig wie in einer anderen 
Welt und ist erstaunt, dass in unseren 
nördlichen Breitengraden solch ein 
guter Wein gedeihen kann. 
Auf einer Fläche von 15 Hektar wur-
den in Rattey im letzten Jahr 80.000 
Liter Traubensaft gemostet. Ein toller 
Ertrag, der in den nächsten Jahren 
durch Zuwachs an Fläche noch ver-
doppelt werden soll. 
 
Jesus spricht „Ich bin der Weinstock, 
ihr seid die Reben“. Da hängen viele 
Reben an diesem Weinstock und an 
diesem reifen die leckersten Trau-
ben. Diese können aber nur groß und 
saftig werden, wenn sie genug Was-
ser über die Wurzeln des Weinstocks 
erhalten und genügend Sonnenlicht. 
  
Wir sind im übertragenen Sinn die 
Trauben, die an einer Rebe - einer 
Kirchengemeinden - verbunden sind. 
Da hängen viele Reben am Wein-
stock, so wie es auch viele Gemein-
den gibt, die miteinander verbunden 
sind, weil wir unsere Kraft aus dem ei-
nen Weinstock beziehen: Jesus 
Christus.  

Die Rostocker Reben – Kirchenge-
meinden - werden in den nächsten 
Jahren enger zusammenrücken und 
intensiver zusammenarbeiten. Ge-
meinsam mit der Innenstadtge-
meinde, der Slütergemeinde sowie 
der Kirchengemeinde Kessin haben 
wir einen Prozess begonnen, sich en-
ger miteinander zu vernetzen und ge-
genseitig zu Veranstaltungen einzu-
laden. Daher wird es bereits im 
Herbst einen gemeinsamen Gemein-
debrief geben, in dem auch zu Got-
tesdiensten und Veranstaltungen un-
serer Kirchengemeinde eingeladen 
wird. Dieser wird jedoch erst später 
erscheinen.  
 
Perspektivisch könnten die Gemein-
den zu einem Pfarrsprengel Rostock-
Ost zusammenwachsen, um sich 
dadurch besser zu ergänzen und ge-
genseitig zu bestärken als Reben am 
Weinstock. Denn in jeder Gemeinde 
gibt es besondere Schwerpunkte, die 
es zu stärken gilt. 
 
Bevor es aber soweit ist, wird noch 
eine Menge Wasser die Warnow hin-
abfließen. Weitere Gespräche dazu 
wird es im Herbst geben in der Hoff-
nung, dass die Reben wunderbare 
Trauben hervorbringen und uns dann 
allen der Saft oder Wein schmecken 
wird.  
 
So wünsche ich Ihnen nun einen er-
holsamen Sommer und einen farben-
frohen Herbst und freue mich auf 
viele Begegnungen  
Ihr Pastor Dietmar Cassel 
 

eue 
  

Am Weinstock 



 
Im Herbst laden wir wieder zum gemeinsamen Familienausflug ein. Am 
Samstag, 7.9.24 ab 10 Uhr geht es mit den Fahrrädern zum Schnatermann, 
wo wir gemeinsam picknicken wollen. Anschlie-
ßend können vor Ort Spaziergänge unternom-
men bzw. miteinander eine Runde Wikinger-
schach oder Hühnergolf gespielt werden. Wer 
gerne mitkommen möchte, aber nicht Radfahren 
kann, melde sich bitte. Wir finden eine Lösung. 
Alle am Ausflug Interessierten melden sich bitte 
bis Ende August bei Benjamin oder Regina, da-
mit wir gut planen können. 

Benjamin Aster 

 

 
Wir laden erneut zum gemeinsamen Brettspielen am 
Freitag, den 18.10.24 ab 16 Uhr bis in die Nacht ins Ge-
meindehaus Uferstraße 4 ein. Alle Altersgruppen sind will-
kommen, für Getränke, Snacks und einen kleinen Imbiss ist 
gesorgt. Eigene Lieblingsspiele dürfen gerne mitgebracht 
werden. 

 
 
 

 
Taufen 

 

 

 

 

 

Trauung 

 

 

 

 

Bestattung 

 

 

Familienausflug 

Aus den Kirchenbüchern 

Spieleabend im Herbst 



 

 

Kreuzweg am Karfreitag 

Zum zweiten Mal gingen wir mit Jesus durch die Straßen Gehlsdorfs und ge-

dachten der Ereignisse vor 2000 Jahren. Erneut war uns das Wetter nicht 

wirklich gnädig, aber Sonnenschein wäre an so einem Tag auch irgendwie 

unpassend. Sehr erfreulich war, dass sich 

trotz Nieselregens noch mehr Kinder und 

Erwachsene als vergangenes Jahr einladen 

ließen, die Geschichte von Jesu Tod und 

der Bekehrung des römischen Hauptmanns 

Quintus zu erleben. Bewegend war der Mo-

ment der Todesstunde Christi in der Kirche, 

zu der die Kleinen und Großen ihre Schuld 

und Last ans Kreuz heften durften, um sie 

an den Heiland abzugeben. Und wer hätte 

es gedacht – am Abend brach sogar noch 

die Sonne durch die Wolken – ein kleiner 

Fingerzeig auf den Ostermorgen hin?! 

Benjamin Aster 

 

Jugendraum 

Alles neue macht der Mai. Im Frühjahr gestalteten die Mädchen aus unserer 

Jugendgruppe L³ den Jugendraum im Pfarrhaus mit bunten Motiven neu. Ein 

zweites Sofa, Sitzsack und jede Menge Kissen tragen ebenfalls zur 

gemütlichen Atmosphäre bei. Wir freuen uns auf viel tolle, gesegnete 

Stunden.  

Benjamin Aster 

 

 

Rückblick 



am Sonntag, den 03.11.2024 

um 17:00 Uhr 
 

Die jüdische Gemeinde von Alexandria steht vor der Auflösung. Durch den Tod 

eines Mitglieds besteht sie aus nur noch neun männlichen Gläubigen und kann 

daher keinen Gottesdienst mehr abhalten (Minjan). In einem Vertrag mit dem 

ägyptischen Staat ist festgelegt, dass die Gemeinde aufgelöst wird und das 

gesamte Vermögen dem Staat zufällt, wenn es ihr nicht gelingt, einen Gottes-

dienst zu Pessach abzuhalten. Zufällig kommt zu dieser Zeit Ben, ein ultra-

orthodoxer Jude aus den USA, in Israel an. Der dortige Gemeindevorstand 

schickt ihn nach Ägypten, um die Gemeinde von Alexandria zu retten.  

Bens Reise scheint zu scheitern; er verpasst seinen Flug und nach einer Irr-
fahrt mit dem Bus landet er mitten in der Sinai-Wüste. Dort trifft er auf Adel, 
einen Palästinenser, der sein 
entlaufenes Kamel sucht. Die 
beiden vertreten völlig unter-
schiedliche Kulturen; Ben, 
ein ultraorthodoxer Amerika-
ner, der beispielsweise das 
knappe Wasser nicht zum 
Trinken, sondern zu rituellen 
Waschungen verwendet, und 
Adel, ein verarmter Beduine, 
dessen Leben durch den 
Nahostkonflikt bestimmt ist. 
Auf der gemeinsamen Wan-
derung nähern sich die bei-
den an und letztlich rettet 
Adel und nicht Ben die ale-
xandrinische Gemeinde. Ein 
Roadtrip durch den Sinai wie 
er absurder nicht sein kann. 
Der Eintritt ist frei! 

 

 

 

Kino in der Kirche 

https://de.wikipedia.org/wiki/J%C3%BCdische_Gemeinde_Alexandria
https://de.wikipedia.org/wiki/Minjan
https://de.wikipedia.org/wiki/Pessach
https://de.wikipedia.org/wiki/Ultraorthodoxes_Judentum
https://de.wikipedia.org/wiki/Ultraorthodoxes_Judentum
https://de.wikipedia.org/wiki/Sinai-Halbinsel
https://de.wikipedia.org/wiki/Rituelle_Reinheit
https://de.wikipedia.org/wiki/Rituelle_Reinheit
https://de.wikipedia.org/wiki/Nahostkonflikt


 
Konfirmiert bzw. getauft wurden  

am 19. und 26. Juni  
 
 
 
 
 
 
 
„Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe 
auf ihn, er wird`s wohlmachen.“ (Ps. 37,5) 
 
 
 
 
Liebe Senioren, 

Gemeinsam mit anderen Senioren wurde das bunte Programm geplant. 
Unsere Veranstaltungen beginnen in der Regel mit einem gemeinsamen 
Kaffeetrinken. Es kostet sicher Überwindung eine neue Gruppe mit fremden 
Menschen zu besuchen, aber es befinden sich vermutlich einige Besucher in 
einer ähnlichen Situation wie Sie und freuen sich über nette Gemeinschaft 
und regen Austausch. Sie sind in jedem Fall herzlich eingeladen! 
In Vorfreude 

Ihre Regina Blischke 
Juli  

01.07.24 Spiele 14.00 Uhr 

02.07.24 Sommerküche mit Birgit Eckhardt 14.00 Uhr 

08.07.24 Spiele 14.00 Uhr 

09.07.24 Countrymusik 14.00 Uhr 

15.07.24 Spiele 14.00 Uhr 

16.07.24 Gemeinsames Mittagessen (mit Anmeldung) 
Bingo 

13.00 Uhr 
14.00 Uhr 

22.07.24 Spiele 14.00 Uhr 

23.07.24 Tanzmusik mit Gerd Thurow 14.00 Uhr 

29.07.24 Spiele 14.00 Uhr 

30.07.24 Gemeinsames Grillen (mit Anmeldung) 12.00 Uhr 

Seniorenbegegnungsstätte 



 
 
 

Herzliche Einladung zum 
Stadtsenior*innennachmittag 

am Mittwoch, den 18. September 2024 
um 14.30 Uhr 

in die Ev.-Luth. Ufergemeinde Schmarl/ Groß Klein 
Scharffenberg Weg 7A, 18109 Rostock 

zum Thema: „Caspar David Friedrich – 250 Jahre“ 
 
Das Vorbereitungsteam freut sich schon darauf, Sie bei Kaffee und Kuchen 
im Haus der Ufergemeinde Groß Klein begrüßen zu dürfen. 
Die Gemeinde erreichen Sie gut vom Haltepunkt Lütten-Klein mit der Buslinie 
31 bis Groß Klein Dorf.  

Für das Vorbereitungsteam in Vorfreude auf Sie:  
Pastorin Karin Ott, Rostock-Evershagen. 

 

am Sonntag, den 22.09.2024  
um 17.00 Uhr 

  
Sie ist seit 22 Jahren eine feste Größe im Kulturleben der Stadt Rostock. 
Dreimal war sie vor 20 Jahren am Anfang ihrer Karriere 
schon Gast in unserer Kirche hier in Gehlsdorf und wir freuen uns sie am 
22.09. um 17.00 Uhr 
wieder bei uns zu einem Konzert begrüßen 
zu können. Mittlerweile versteht sie sich 
mit ihrer starken Stimme und ihren einfühl-
samen Texten und Liedern als Friedens-
botschafterin und wird auch das eine oder 
andere von ihrer dreijährigen Weltreise 
"Für Liebe und Frieden mit meiner Musik 
um die Welt" erzählen. 
Weitere Informationen können auf ihrer 
Seite: http://www.bea-musik.de  
eingeholt werden. 

 
 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich 
willkommen. 

Stadtsenior*innennachmittag 

Konzert mit Liedermacherin Bea 

http://www.bea-musik.de/


 

Sonntag, den 11. August 2024 um 11 Uhr 
im Stadthafen auf der NDR-Bühne - Haedgehalbinsel 
Ökumenischer Arbeitskreis (Infos auf www.christeninrostock.de) 
Predigt: Pastorin Anja Neu-Illg zur Jahreslosung: 1. Kor. 16,14 

 
 

 
 

Aufruf zum Mitmachen bei der 

Hausmusik in der Kirche am 10.11. um 17 Uhr 

– Musik von zuhause für andere - 

Jeder, der ein Instrument spielt oder gerne singt und normalerweise für sich 
zu Hause übt, ist herzlich eingeladen, einmal vor Publikum aufzutreten. 
Nichts muss perfekt sein. Wir freuen uns über vielfältige musikalische Darbie-
tungen besonders von Kindern und Jugendlichen.  
So entsteht ein buntes musikalisches Potpourri mit Instrumentenvielfalt und 
einer wohltuenden Gemeinschaft. Jeder, der Lust hat und sich einen Beitrag 
überlegt, kann mitmachen: ob einzeln, als Duo oder 
in der Gruppe – wer gerne das eigene Musizieren mal 
vor ein wohlwollendes Publikum bringen möchte (mit 
Stimme oder einem anderen Instrument einen Beitrag 
vorbereiten und aufführen) ist dazu herzlich eingela-
den! Es gibt keine Altersbegrenzung. Für Kinder und 
Erwachsene ist es gut, mal ohne Wettbewerbsdruck 
etwas selbst Einstudiertes aufführen zu dürfen. Alle 
anderen sind herzlich als Publikum willkommen. 
Bitte einen eigenen Beitrag bis 01.11.2024 bei Pastor Cassel anmelden, damit 
ein Programm koordiniert werden kann. Erzählen Sie gerne im Bekanntenkreis 
von der Hausmusik, damit viele Beiträge und Zuhörer zusammenkommen! 

Hanse-Sail-Gottesdienst 

Gehlsdorfer Hausmusik in der Kirche 

http://www.christeninrostock.de/


Sommerpause 
 

September  

02.09.24 Spiele 14.00 Uhr 

03.09.24 Plaudernachmittag nach der Sommerpause 14.00 Uhr 

09.09.24 Spiele 14.00 Uhr 

10.09.24 Musik mit Frau Böckmann 14.00 Uhr 

16.09.24 Spiele 14.00 Uhr 

17.09.24 Gemeinsames Mittagessen (mit Anmeldung) 
Rosennachmittag 

13.00 Uhr 
14.00 Uhr 

18.09.24 Stadtseniorennachmittag über C.D.Friedrich 14.30 Uhr 

23.09.24 Spiele 14.00 Uhr 

24.09.24 Bingo 14.00 Uhr 

30.09.24 Spiele 14.00 Uhr 

Oktober  

01.10.24 Ausflug  

14.10.24 Spiele 14.00 Uhr 

15.10.24 Gemeinsames Mittagessen 
Herbstmusik 
mit Detlef Kludig und Wolfram Kühn 

13.00 Uhr 
 
14.00 Uhr 

21.10.24 Spiele 14.00 Uhr 

22.10.24 Norddeutsches Oktoberfest 2.Frühstück 12.00 Uhr 

28.10.24 Spiele 14.00 Uhr 

29.10.24 Lesung mit Frau Rabe-Niemann 14.00 Uhr 

November  

04.11.24 Spiele 14.00 Uhr 

05.11.24 Bingo 14.00 Uhr 

11.11.24 Spiele 14.00 Uhr 

12.11.24 Faschingsmusik mit 
Gerd Thurow 

14.00 Uhr 

18.11.24 Spiele 14.00 Uhr 

19.11.24 Gemeinsames Mittagessen (mit Anmeldung) 13.00 Uhr 

25.11.24 Spiele 14.00 Uhr 

26.11.24 Überraschungsprogramm 14.00 Uhr 
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